Neue Fördermittel

für Asbest-Sanierung

Neben Unterstützung aus staatlichen Programmen können Bauherren, die ihr gesundheitsgefährliches Asbest-Dach bis zum 31. Dezember 2009 sanieren, jetzt zusätzlich auf ein Förderprogramm vom Marktführer für Dachschiefer zurückgreifen: Mit bis zu 1000 Euro und einem kostenlosen Service- und Beratungspaket unterstützt Rathscheck Schiefer alle, die sich von ihren Altlasten auf dem Dach und an der Fassade trennen wollen. Wer gleichzeitig energiesparend dämmt kommt in den Genuss weiterer Zuschüsse  - beispielsweise aus dem KfW-Programm „Energieeffizient sanieren.“ Bauherren können online unter www.schiefer.de auf eine aktuelle Fördermitteldatenbank zugreifen, die neben Bundes- und Landes- auch regionale Programme berücksichtigt. Infos: www.schiefer.de Kostenlose Bauherren-Informationen:  Rathscheck Schiefer und Dach-Systeme, St.-Barbara-Str. 3, 56727 Mayen-Katzenberg, Telefon: 02651/9550. 
Fotos: Rathscheck Schiefer.   Bildlegende:  Leichtgewicht: Das Thermosklent-Element lässt sich einfach verlegen und bearbeiten. Asbest-Sanierung: Nur mit Schutzkleidung. Schick in Schiefer: Einfamilienhaus.  Groß-Sanierung: Kirche in der Eifel. 

